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« I warn you »...
Ich bin durch Heirat Italienerin

geworden. Dieser Umstand gibt der kleinen

Geschichte die Pointe.
Auf dem Markusplatz zu Venedig

trafen wir einen Amerikaner, der sich

anerbot, von uns beiden wir waren
auf der Hochzeitsreise ein Bildchen
zu knipsen und fragte zugleich, wo er
einen Film kaufen könnte. Mit woher
und wohin gerieten wir bald in ein
lebhaftes Gespräch. Der Amerikaner sang
ein Loblied auf die Schweiz und ihre
ehrlichen Leute. Nie hätte er dort einen

Koffer zuschließen müssen keinen
Gedanken an Stehlen herrliches Land.
Aber hier in Italien I am sorry to teil
you man muh so sehr auf seine
Sachen achtgeben. Schlimm sei es hier.
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«I warn you, ich warne sie, mehr kann
ich nicht tun», meinte er, erinnerte sich
plötzlich wieder an den Film, den er
kaufen wollte, und ging weg. Nach drei
Schritten drehte er sich jedoch um und
mit «just hold a minute» legte er
seinen schweren Mantel auf meines Mannes

Arm und eilte weg. Sprachlos schauten

wir uns an.
Als er nach einigen Minuten wieder

zurückkam, fand er meinen Mann in
unveränderter Stellung mit ausgestrecktem
Arm wieder. Wir brachten es nicht über
uns, ihm unsere Nationalität zu
gestehen. Vögi
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